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Sonntagsgesetze und Sonntagsfreiheit

Aus Nordamerika geht uns ein Wort zur Verständi
gung über gewisse Rechte und Pflichten amerikanischer
Bürger von W W Atterbury U New Aork zu
Wir geben daraus Einiges wieder Kommt ein Deutscher
aus dem alten Baterlande nach Amerika herüber so treten
ihm viele neue und fremdartige Erscheinungen entgegen
Unter diesen ohne Zweifel auch die eigenthümliche Weise in
der die Amerikaner den Sonntag feiern Daß ein Volk
das so eifrig und unermüdlich nach Gewinn und Wohlstand
ringt auf einmal alle Geschäfte alle Dampfmaschinen und
das ganze lärmende Getriebe der Wochenarbeit einen ganzen
vollen Tag stille stehen läßt und diesen Tag an dem so viel
gethan werden könnte der Arbeit entzieht muß den neuen
Ankömmling befremden daß ein Volk das die Lebensluft
der Freiheit athmet und an seiner Freiheit als dem höchsten
seiner irdischen Lebensgüter festhält auf den Sonntag be
zügliche Gesetze schafft und beobachtet die auf den ersten
Blick so strenge zu sein scheinen das muß ihn in Erstaunen
setzen

Es ist gegenwärtig in jedem Staat der Union und auch
von der Bundesregierung der Sonntag als der Ruhe und
Feiertag der Woche gesetzlich anerkannt

Diese Sonntagsgesetze sind im Ganzen und Wesent
lichen von Ataine bis Kalifornien dieselbeu Sie verbieten
am Sonntag die Arbeiten und Geschäfte der Woche öffent
liche und lärmende Vergnügungen Sie bestimmen daß am
Sonntag keine Gerichtshöfe sitzen und keine Gerichtsverhand
lungen stattfinden sollen daß Eontracte die am Sonntag
geschlossen werden ungültig sein sollen daß keine gesetz
gebende Versammlung am Sonntag tagen soll daß alle
öffentlichen Geschäfte am Sonntag ruhen sollen

Diese Gesetze wollen keine religiöse Feier des Sonntags
erzwingen In Amerika sind Kirche und Staat streng ge
schieden Das bürgerliche Gesetz befaßt sich in keiner Weise
mit den religiösen Pflichten Es ist zwar richtig daß die
große Mehrheit des amerikanischen Volkes aller Bekenntnisse
den ersten Tag der Woche als von Gott geordneten und
Gott geweihten Feiertag heilig hält Aber diese religiöse
Feier ist eine Sache für die man uur Gott verantwortlich
ist Den Staat geht dieselbe nichts an Es fällt den
Christen nicht ein zu verlangen daß der Staat sich in ihre
religiösen Angelegenheiten einmische Die Christen würden
die ersten sein die sich einem Versuche ihre Ansichten nnd
Bräuche Andern anfzuzwingen widersetzen würden Der
Wortlaut dieser Gesetze und die Entscheidungen der Gerichts
höfe zeigen deutlich wie ängstlich in diesen Gesetzen Alles
vermieden ist was wie eine Erzwingung religiöser Feier und
somit wie eine Beschränkung der Religionsfreiheit aussehen
oder gedeutet werden könnte

Die Sonntagsgesetze wollen so weit es möglich ist
allen Bewohnern dieses Landes aus sieben Wochentagen
einen Ruhetag sichern Jeder Mensch hat ein Anrecht auf
einen wöchentlichen Ruhetag Er bedarf des Ruhetags zu
seiner leiblichen geistigen und sittlichen Wohlfahrt Die
Ruhe der Nacht reicht noch nicht aus um ihm die Kraft
die er am Tag gebraucht hat ganz zu ersetzen Unablässige
Arbeit schwächt den Körper und schädigt die Geisteskräfte
Sie macht den Menschen zum Thier das nichts thut als
arbeiten essen und schlafen Der wöchentliche Sabbath ist
eine wahre Wohlthat für den Armen Er nimmt ihm die
Last der Woche von seinen Schultern und trocknet ihm den
Schweiß seiner Stirn Er gewährt dem Arbeiter Muße
zum Lesen und zum Nachdenken Er giebt ihm Gelegenheit
seiner trauten Häuslichkeit froh zu werden War er auch
während der Woche von seinem Arbeitgeber abhängig der
Sonntag giebt ihm seine Freiheit und Unabhängigkeit und
die Majestät seiner Mannes Gatten und Vaterwürde
zurück Die Sonntagsruhe ist daher ein Lebensgut auf
welches der Mensch eben so gut ein natürliches Anrecht hat
als auf sein Vermögen und dessen er eben so gut froh
werden soll als seiner Gesundheit und seines guten Namens

Das ist es nun was die Gesetze bezwecken sie wollen
jedem Bürger den ungestörten Genuß der ihm zustehenden
Lebensgüter soweit derselbe kein Recht Anderer beeinträch
tigt garantiren Daher verbieten sie an einem Tag den ge
wöhnlichen Handel und Geschäftsbetrieb der Woche damit
einmal in sieben Tagen alle Menschen auf derselben Linie
des Daseins stehen und der Arme wie der Reiche der
Arbeitgeber und der Arbeiter in igleicher Weise die nöthige
Ruhe genießen Die verschiedenen Zweige des Geschästslebens
stehen aber unter einander in so enger Verbindung daß das
Gesetz wenn es den Betrieb eines Geschäfts erlauben wollte
den Betrieb aller erlauben müßte

Aber es giebt noch ein anderes wichtiges Recht welches
die Sonntagsgesetze schirmen will das ist das Recht freier
Gottesverehrung

Die onmagsgesetze sichern dem Menschen dieses Recht
ungestörter Gottesoerehrung

Der Staat kann keinen Menschen zwingen Gott anzu
beten aber er muß dem Einzelnen die Freiheit gewähr
leisten Gott zu verehren wenn er sich entschließt solches zu
thun

Diese Gesetze zwingen Niemand in die Kirche zugehen
und am Gottesdienst Theil zu nehmen sie beschränken Nie
mandes Freiheit aus der Kirche und vom Gottesdienst weg
zu bleiben Aber erlaubt einem Menschen auch seine religiöse
Ueberzeugung am Sonntag zu arbeiten so kann sie ihn doch
nicht vom Gehorsam gegen die Gesetze die die Religions
übung Anderer schirmen entbinden

Sonntag den 13 April

Die amerikanischen Sonntagsgesetze sind keineswegs ver
altete Traditionen die nur noch als todter Buchstabe im
Gesetzbuch sich finden Sie sind ein wesentlicher organischer
Bestandtheil unseres freien republikanischen Regierungs
ystems wie es aus der Erfahrung von zwei Jahrhunderten
heraus sich gestaltet hat in denen das große Problem dem
einzelnen Gliede der Gesellschaft das größte mit dem allge
meinen Wohl sich vertragende Maß von Freiheit zu ge
währen einer Lösung entgegengeführt wurde Je mehr
unser Volk an Zahl und Reichthum seiner Bürger zu
nimmt desto größer wird auch die Bedeutung dieser Gesetze
sowohl für das Wohl des einzelnen Bürgers als auch für
das Gedeihen des Staates Die Anhäufung von Kapital
in den Händen Einzelner die Consoiidirnng der Geschäfte
durch große Corporationen das Wettringen der Handels
häuser das Ueberhandnehmen des Luxus die Fragen über
Arbeit und Lohn das Eindringen mancher fremdartigen
Elemente in die große Masse unserer Bevölkerung die hastige
Gewährung des Stimmrechts an viele Leute die von Frei
heit sehr rohe Begriffe haben und an Selbstregierung nicht
gewöhnt sind diese und andere Dinge zeigen klar wie
gebieterisch die heilsame ökonomische und sittliche Nothwendig
keit eines wöchentlichen Ruhetags und wirksamer Gesetze zum
Schutze desselben ist

Stervlichkeitss und Gesnndheitsverhiiltnisse
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiserlichen Ge

sundheitsamts sind bis zu der am 31 März c beendeten
zehnten Jahreswoche von je 1000 Bewohnern auf den Jah
resdurchschnitt berechnet gestorben in Berlin 27 6 in
Breslau 26 3 in Königsberg 38 9 in Köln 30 9 in Han
nover 18 6 in Magdeburg 25 6 in Stettin 20 6 in Al
tona 21 2 in Straßburg 36 1 in München 29 3 in Augs
burg 51 9 in Dresden 25 2 in Leipzig 23 4 in Stutt
gart 20 8 in Braunschweig 19 9 in Karlsruhe 26 0 in
Hamburg 26 5 in Wien 32 9 in Budapest 46 9 in Prag
54 3 in Basel 34,0 in Brüssel in Paris 30 7 in
Amsterdam 29 3 in Rotterdam 31,6 im Haag 30 4 in
Kopenhagen 23 9 in Stockholm 31 3 in Christiania 17 1
in Warschau in Rom 46,7 in Neapel 44 1 in Turin
29 1 in Bukarest 38 8 in Odessa 31 0 in London 30 3
in Glasgow 30,7 in Liverpool 27 2 in Dublin 41 1 in
Edinburg 26 1 in Alexandria Aegypten 45 6 in New
Aork 25 4 in Philadelphia 20 3 in Boston 21 7 in San
Francisco 22 5 in Kalkutta 24 4 in Madras 134,3 in
Bombay 47,3

Die im Beginne der BerichtsWoche überall vor
herrschenden Ost Südost und Südwinde wichen gegen Mitte
der Woche mehr Südwest und westlichen Luftströmungen
unter entsprechend steigender und im Osten wo vorüberge
hend Nordwest und Nordwinde wehten etwas sinkender
Temperatur Die Gesammtsterblichkeit in den deutschen
Städtegruppen war in der BerichtsWoche fast dieselbe wie in
der vorhergehenden 23 8 gegen 28 5 aus 1000 Bewohner
und auf s Jahr berechnet sie hat vorzugsweise im Oder
und Warthegebiet in der Nordseeküstengruppe und am Ober

rhein etwas ab in den übrigen Gruppen ein wenig zuge
nommen Unter den Todesursachen sind im Vergleich
mit der Vorwoche fast alle Infektionskrankheiten und die
Apoplexien vermehrt dagegen Lungenschwindsucht und die
entzündlichen Erkrankungen der Athmungsorgane auch der
Keuchhusten wesentlich vermindert Im Gegensatze zu Eng
land wo namentlich in London die Zahl der entzündlichen
respiratorischen Erkrankungen und Sterbefälle enorm gestie
gen ist von 29 9 beim Beginn des März bis auf 60 2 in
der Berichtswoche Auch in den südlicheren Städten Euro
pas namentlich in Rom finden wir diese Todesursachen
jetzt in größerer Zahl Die Zahl der Todesfälle an
Typhus war in Schlesien vermindert in Mitteldeutschland
etwas vermehrt In Wien ist die Typhusepidemie als er
loschen zu betrachten nachdem die als Ursache derselben ge

kennzeichnete Zuführung des verdorbenen Wassers aus der
Kaiser Ferdinand Leitung polizeilich inhibirt worden ist
Auch in Berlin und Paris ist die Zahl der Sterbefälle an
Typhus eine geringere Dagegen mehren sich die Fälle von
Scharlachfieber und Diphtherie und erstere namentlich in
Dresden letztere in Paris in auffallendem Grade Die
Pockenepidemie in London ist noch immer nicht in stetiger
Abnahme die Zahl der Erkrankungs und Todesfälle ist
wieder vermehrt auch in New Orleans und namentlich in
Britisch Jndien grassirt die Epidemie in heftiger Weise
dagegen tritt das gelbe Fieber in Rio und Veracruz bis
jetzt sehr milde auf

kirchliche Mzeigei,
Getraute

Marienparochie Den 18 März der Kupferschmied
Zimmermann mit K M Rudloss

Militär Gemeinde Den 6 März der Königl Ma
jor a D Jacob mit S M Oelzen

Ulrichsparochie Den 18 März der Gärtner Som
mer mit A N B Keßler Den 21 der Lehrer Haber
korn mit H Schnltze

Den 24 März der Kunst und Handelsgärtner Fied
ler mit F W P Reich

Moritzparochie Den 24 März der Nadler Mül
ler mit H Krause Den 26 der Bäcker Keller mit Eh
K C Richter

Domkirche Berichtigung Den 10 Februar der
Maler Winkler mit A F B Kurze

1877

Neumarkt Den 18 Mär der Handarbeiter Benne
mann mit M W I A Nerge

Glaucha Den 15 März der Kaufmann zu Raum
bürg I L Walther mit L H Schmidt

Den 24 März der Maurer Büschel mit A P
Gerbsch

Geborene und Getaufte
Marieuparochie Den 10 Oktober 1876 dem Tisch

ler Renner eine T Olga Klara Den 8 Dezember
dem Restaurateur Voigt eine T Marie Den 31 dem
Handarbeiter Ebert ein S Friedrich Wilhelm Paul
Den 10 Januar 1877 dem Apotheker Sohnke ein S
Heinrich Ludwig Eine unehel T Anna Marie
Den 23 dem Packmeister Walther ein S Max Den
4 Februar dem Eisendreher Meißner ein S Robert Her
mann

Den 12 Januar 1876 dem Schneidermeister Zeyß
eine T Anna Adele Klara Den 7 November dem
Tischler Blumentritt eine T Auguste Martha Den
16 dem Tischlermeister Ulbricht ein S Otto Den 31
Januar 1877 dem Musikus Wohlsarth ein S Emil Oskar
Richard Den 15 Februar dem Schuhmachermeister
Portius eine T Rosine Wilhelmine Marie Den 26
dem Dienstmann Kupp ein S Friedrich Karl

Nlrichsparochie Den 7 November 1876 dem Kauf
mann Purfche ein S Heinrich Adolf Paul Den
8 Dezember dem Kaufmann Kiesewetter ein S Otto Paul

Den 15 Jannar 1877 dem Mnsikvirektor Dreszer
ein S Siegmund Vitalis Den 21 dem Zimmermann
Erlecke ein S Karl Otto Den 20 Februar dem For
mer Naumann ein S Theodor Walther Den 7 März
ein unehel S Karl Hans

Den 18 November 1874 dem Glasermeister Hilper
ein S Johannes Den 6 August 1875 dem Handar
beiter Eck ein S Friedrich Rudolf Den 23 Dezem
ber 1876 dem Haudarbeiter Schütze ein S Friedrich Wil
helm Oskar Dem Former Apitzsch ein S Karl Richard
Den 7 Januar 1877 dem Arbeiter Reichenbach eine T
Marie Den 18 dem Handarbeiter Otto ein S Her
mann Paul Den 3 Februar dem Architekt Stengel
ein S Paul Edmund Den 19 dem Schaffner Schmidt
ein S Ernst Wilhelm Max Den 20 dem Schuhma
cher Hinze ein S Heinrich Otto Max Den 28 dem
Gastwirth Bauer eine T Helene Jda

Movitzparochie Den 26 Februar dem Bahnwächter
Müller eine T Emilie Bertha Den 9 März ein un
ehel S, Max Robert Den 10 ein unehel S Gu
stav Max Ernst Den 11 eine uuehel T Marie
Minna Den 12 eine unehel T Anna Minna

Den 12 März 1876 dem Musikus Herz eine T
Auguste Helene Den 14 Aug dem Handarb Hoffmann
eine T Henriette Emma Den 6 Januar 1877 dem
Schuhmacher Kummer eiue T Anna Jda Den 16
dem Kaufmann Arndt ein S Friedrich Hermann Den
26 dem Maurer Matthes ein S Franz Otto Den
9 Februar dem Tischlermeister Eydner eine T Anna Jda
Auguste Den 16 März eine unehel T Margarethe
Jenny Adele Den IS eine unehel T Minna Emma
Margarethe

Domkirche Den 2 Juni 1876 dem Handarbeiter
Atzler ein S Karl August Theodor Den 25 Ja
nuar 1877 dem Schuhmachermeister Seidel Zwillinge
1 Luise Linna 2 Minna Marie

Neumarkt Den 21 März 1876 dem Schmied Emsel
eine T Anna Helene Linna Den 10 Mai dem Flei
schermeister Müller eine T Marie Wilhelmine Anna
Den 25 Dezember dem Maurer Sieler ein S Eduard
Willy Den 24 dem Musikus Paulitz eine T Marie

Den 4 Februar 1877 dem Materialwaarenhändler
Dannenberg ein S August Friedrich Wilhelm Den
11 dem Ziegelmeister Baumgarten ein S Wilhelm Paul

Den 13 dem Zimmermann Wendt ein S Johann
Gottlieb Karl Den 21 dem Töpfer Weiße eine T
Cäcilie Auguste Den 27 dem Bäckermeister Buschen
dorf eine T Martha Elisabeth

Glaucha Den 25 August 1876 dem Handarbeiter
Schade eine T Bertha Den 15 Dezember dem Wei
chensteller Mucha ein S Robert Otto Den 24 dem
Former Stanarius eine T Elementine Hedwig Den
6 Februar 1877 dem Seilermeister Müller eine T Anna
Hedwig Den 10 dem Handarbeiter Heyer ein S
Franz Otto Dem 24 dem Schaffner Braunack eine T
Minna Hedwig

Den 25 März 1876 dem Kesselschmied Höhne eine T
Johanne Lucie Den 5 November dem Former Haring
ein S Otto Willy Den 6 Februar 1877 dem Bött
cher Harre ein S Max Den 6 März eine unehel T
Therese Alwine Anna

Vermischtes
Die Bettelkunst hat mit der Poesie eine drei

fache Form gemein sie ist nämlich lyrisch episch und dra
matisch Der lyrische Schnorrer hat es mit der reinen
Empfindung zu thun Er ist alt schwach gebrechlich und
bedarf keiner gestaltenden Begabung um sein Lied zu singen
Anders der Epiker der seine Heldenthaten erzählt und eine
ganze Odyssen zu erfinden hat um ein paar Groschen zu
erschwindeln und der Dramatiker der ein Gebrechen simu
liren und seine Rolle zu erhinken und zu ergaukelu hat

Die Kunst zu betteln ist eine freie Kunst das ist wie
die Römer dieses Wort verstanden eine Kunst der Freien



in Gegensatze zu den Arbeiten der Sclaven Sclaven sind
keine Bettler sondern Arbeiter und das Heidenthum kannte
darum auch nicht jene Existenzen die man Schnorrer nennt
Erst die Freigebung der Sclaven war die Schöpferin des
Bettlerthums denn sie schuf die Unzahl der Freien welche
besitzlos waren und brachte somit die Vagabunden zur Welt
Denn drei Dinge sind der Tod des wahren Bettlerthums
Heimath Grundbesitz und Arbeit seine Blüthe aber beför
dern Landstreichern der Geldbesitz der von der Scholle
unabhängig ist und die Freiheit Was man in vorchrist
licher Zeit Bettler nannte das waren eben keine richtigen
Schnorrer Die Geschichte der Letzteren eröffnet sich erst
mit der Verbreitung des Christenthums das auch seine
Bettelmönche erzeugte und zu den Tugenden seiner Mendi
kanten Ordeu die Besitzlosigkeit zählte und die Armuth als
den Schlüssel zu den Pforten des Himmelreiches pries
Hatten aber die Hymnen welche der fromme Glaube der
Armuth sang das Bettlerthum gefördert so waren es in
nachchristlicher Zeit die Kriege welche ihm die reichste Nah
rung zuführten Ein Krieger das ist der rechte freie Mann
dem vom Himmel fällt sein lustig Loos der über den

Fröhner sich erhebet der aus der Erde Schooß den Schatz
zu graben meint, des Lebens Aengsten wirst er weg hat
auf Erden kein bleibend Quartier, er kann an die Scholle
sich nicht binden Ist aber der Krieg vorübergebraust und
hat er den Becher bis zur Neige geleert dann wird der freie
aber arme Mann ein Landstreicher wo nicht gar Wegelagerer
und ein ausgezeichnet guter Schnorrkünstler Die Armag
naken nach den französisch englischen Kriegen die Landsknechte
nach dem italienischen Feldzügen die Glücksritter und Aben
teurer nach den dreißigjährigen und die entlausenen Fabriks
Arbeiter nach dem siebenjährigen Kriege sind Zeugnisse dessen
wie sehr die Kriege das Bettlerthum befördern Ein ganz
besonderes Talent Abenteurer und Schnorrer heranzubilden
besaßen aber die Türkenkriege aller Zeiten So ein Streiter
Christi der das schöne Bewußtsein hatte zur Ehre Gottes
und seiner Kirche ein Landstreicher geworden zu sein forderte
sein Almosen als schuldigen Tribut ein und Niemand konnte
ihm beweisen daß er nicht gegen die Türken mitgefochten
und ihn des Sultans Töchterlein vom Flecke weg geheirathet
hätte wenn er nur eingewilligt und den Abfall vom Chri
stenthum nicht aus tiefster Seele verabscheut haben würde

Der Verein der Berliner Volksküchen von 1866
trat in der Kriegszeit des Jahres 1866 ins Leben Durch
Massenspeisung der gänzlichen Verarmung derer vorzubeu
gen welche durch die Zeitverhältnisse Noth litten war da
mals der treibende Gedanke Grundsatz war es von vorn
herein die Speisen nicht zu verschenken sondern ohne Unter
schied zu verkaufen Nach einigen Schwankungen in den
Anfangsjahren hat sich das Unternehmen als eine Wohlthat
besonders für die arbeitenden Klaffen längst trefflich be
währt Nachdem ein Gründungskapital von 4953 Thalern
im Jahre 1866 durch freiwillige Beiträge aufgebracht war
bestehen die Volksküchen auf dem Grundsatz der Selbsterhal
tung Einzelne Zuschüsse sind durch Mehrertrag zu anderer

Zeit und anderen Stellen bisher immer wieder ausgeglichen
Die überaus niedrigen Preise der Speisen deren Trefflichkeit
überraschen muß sind nur verständlich wenn man erfährt
daß massenhafte Einkäufe bei den besten Quellen Ersparnisse
ermöglichen die einer einzelnen Familie unzugänglich sind
Eine sog halbe übrigens in Wirklichkeit sehr reichliche Por
tion schmackhaften und nahrhaften Mittagsessens kostet jetzt
15 Pfg eine sog ganze Portion 25 Psg in früheren Jah
ren 1 resp 1 Sgr

Den Verlauf und die Vertheilnng der Speisen gegen
vorher zu lösende Marken vermitteln in den Volksküchen nur
sog Ehrendamen d h freiwillige Helferinnen aus den höhe
ren Ständen die unentgeltlich je an einem Tage der Woche
diesen mühevollen Dienst übernehmen Bemerkenswerth ist
daß kaum jemals eine Störung durch lärmendes oder sonst
ungehöriges Verhalten der zahlreichen Gäste vorgekommen ist
Zehn Volksküchen sind gegenwärtig im Betrieb zwei werden
demnächst eröffnet werden Die Volksküchen sind sämmtlich
mit sehr geeigneten Speiseräumen verbunden Die Zahl der
abgeholten Mittagsportionen ist bei weitem geringer Ver
hältnißmäßig in den Hintergrund tritt auch der Besuch von
Frauen für die eigene Räume vorhanden sind Gegen 5000
Personen speisen jetzt täglich in den Volksküchen In den
zehn Jahren des Bestehens sind im Ganzen 18,309,224
Mittags Portionen ausgegeben In den allerletzten Jahren
ist eine Verminderung in der Zahl der Besucher aufgefallen
Der Mangel an Erwerb hat Massen von Arbeitern veran
laßt Berlin zu verlassen daraus erklärt sich jene Erscheinung

Der Verein wird von einem Herren und Damenvor
stand geleitet Stadtrath Zelle ist jetzt der Vorsitzende des
Centralvorstandes Frau Lina Morgenstern seit zehn Jahren
die erste Vorsteherin Der letzgenannten Dame verdankt die
Sache der Berliner Volksküchen vornehmlich die Anregung
und Förderung von ihr ist auch der zehnjährige Vereins
bericht verfaßt

Der Bazar zum Besten des Hülfsfonds der
Pensionsanstalt für Lehrerinnen und Erzieherinnen
findet Montag den 16 und Dienstag den 17 April von
10 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends in dem von Herrn
Achtelstetter gütigst bewilligten Saale der Stadt Hamburg
statt Um zahlreichen Besuch bittet

Das Comit6
Klara Kleemann Emma Lignitz Klara Rnmmel

Auguste Spilling
Loose s 50 sind im Bazar und bei den Comitö

Mitgliedern zu haben

Witternngsbericht vom 13 April
8 Uhr Morgens

Barometer überall besonders Nordosten höher als ge
stern fällt seit Nachts im Westen Temperatur außer Nord
westen gesunken Ostsee Reif stellenweise Nachtfrost Wet
ter überall ruhig und kühl Osten heiter Westen vielfach
trübe

m Ilitlle Börse vom 29 Mär 1877
5 0 HaUesche St Obl, Gasanleihe xvt

Zinsen vom 1 /4 u 1 10

4 von 1867Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

3 von 1818Zinsen vom 1 /1 u 1,/7
4 /o Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 Manss Gewerksch Obligationen

Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
4V Unstrut Regulirungs Oblig

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
S /o Hallesche Zuckerfiederei Anleihe

Zinsen vom 1 4 n I /10
S /o Änl d N Actien Zncker Raffinerie

Zinsen vom 1/1 u 1 /7
5 /u Hypoth der Zuckers Körbisdorf

Zinsen vom 1 /4 u 1/10
6 /n Braunkohlen Verwerth Anleihe

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
Hallesche Bankvereins Actien

Div P 76 8 Zins v 1 /1
Hallesche Creditanstalts Actien

t reo Zinsen
St Actien d Neuen Act Zuck Raff

Div p 75/76 10 Zins v 1/10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 75,76 10 Zins v 1/10
St Act der Hall Zuck Sied Comp p Lt

t reo Zinsen
Actien der Zuckerfabrik Kiirbisdors xOt

Div p 75/76 Zins v 1/4
Actien der Zuckerfabrik Glauzig

Div P 75/76 2 Zins v 1 /6
Sächs Thür Braunk Verwerthung

Div p 75 Zins v 1 /1
Stamm Prioritäten derselben

Div P 75 5 Zins v 1,/1
Werschen Weißenfelser Act Gesellsch

Div p 75/76 12 Zins v 1 /4
Dörstew Rattmansd Braunk Ind

Div P 75/76 4 Zins v 1 /1
Hallesche Brauerei Michaelis d Co

Div P 74/75 Zins v 1 /10
Stamm Prioritäten derselben

Div P 74/75 Zins v 1 /10
Cröllwitzer Actien Papier Fabrik

Div p 74/75 Zins v 1/7
Zeitzer Maschinenbauanst Schäde

Div p 75 4 /o Zins v I l
Hallesche Maschinenfabrik

10 Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Cönnern

Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Landsberg

Div p 76 12 Zins v 1 /7
Eilenbnrger Kattun Manusactur

Div p 75/76 2 Zins v 1 /6
Neudeck Chem Fabrik u Glashütte

treo Zinsen
Kuxe d Bruckd, Nietleb Bergb Ver p

1 Antheil 4 Kuxe ireo Zinsen K
Packhofs Actien p 8tnom 1500 N krvo Zinsen Div 1

Theater Actien x 8tnom 300 U k z Zinsen Div 4

Zinsfuß Anaeb Gesucht

5 102,50 101,50

4V 101,25 100,25

SV 89

4 93

4V 98,50

4V 100

S 96,50 S5,50

5 100

5

6

5 108 106

kr o

4 100

5 103

kreo 2600

4 26

4 40

4 32

5

4 140

4 75

4

5 45

4

4

4

I 30

S

5 108,50

4 33

krvo 9

126 174

Die frühern Hansdorfer jetzt Ullersdorfer Werke in Schlesien empfehlen
zu der bevorstehenden Ban Saison ihre Ziegelwaaren in Verblend u Pflastersteinen
von verschiedenen Naturfarben sowie vorzügliche Klinker und poröse Steine Dach
ziegel in roth und schieferblau sowie Blumentöpfe in allen Größen zu soliden Preisen
und haben ein Sortiment von Proben bei dem

Bau Unternehmer Herrn
hinter dem Harz Nr 10

niedergelegt welcher jeden Auftrag der Lieferungen entgegennimmt Die Preis Courante sind
bei demselben einzusehen

Nllersdors bei Hansdorf in Schlesien
Die Direktion

Auf vorstehende Empfehlung bin ich jederzeit erbötig Gefchäfts Aufträge auf Lieferungen
von Baumaterial für die Ullersdorfer Werke in Schlesien entgegenzunehmen und pünktlich
zu besorgen

Halle a S im März 1877
Wau Nnternehmer

Feinstes türkisches Pflaumenmus
Pa Magdeburger Sauerkohl empfiehlt

kl Steiustratze
Braunschweiger und westpMische Wurstwaaren
ff gekochtes Rauchfleisch echt Hamv Schinken

sowie sämmtliche zeitgemäße Delikatessen bei
MvninAi kl Steiustratze

Herrn üiitelie in Firma Wittwe ISvi Ät FaektolK
Schmeerstraße 20 haben wir den Verkauf unserer Fabrikate für Halle a/S wie Um
gegend übertragen und ist derselbe in der Lage unsere Artikel zu Fabrikpreisen wieder
zu begeben

Dampfseife und Parfiimerie Fabrik
von

ItliiK in MagdeburgHoflieferanten Ihrer Maj der Kaiserin Königin von Preußen und Seiner Hoheit des
Großh von SachsewWeimar

Kaiser WUHelms Halle
SmmtM de IS UM 1877

der Jnnthaler Sänger Gesellschaft Zians
Anfang 8 Uhr Entree 50 Pfg

Familienbillets 3 Stück 1 sind in der Cigarrenhandlung des Herrn Kitzing und
bei dem Kaufmann Herrn Spierling Leipzigerstraße 27 zu haben

Nach dem Tyroler Coucert I

s VII
Heute Sonntag den 15 d Ms Vormittags von 11 1 Uhr

HxdvvIiliiivtKOi u ein Zvr

Concert Theater uud Ball MZU
Sonntag den 15 d M in

Karten bei Herren Steinbrecher K Jasper
Sonntag früh Uhr frischen Speckknchen

i Schimpf Bäckermstr gr Ulrichsstr 50

Eingang Königsthor Der Vorstand

Weißfleischige Zwiebelkartoffeln zum
Speisen u Samen v Strohhof Kellnerg 1

VerlaufEine Necker fche Handschuhmaschine fem
nächige ist wegen Umzug zu verkaufen bei

Küster Glauchaische Kirche 12
Handwagen verkauft Unterberg 5

hält stets auf gutes Lager auch werden alle
Haararbeiten von den dazu gegebenen auch
ausgekämmten Haaren sauber und billig gear

beitet Schmeerstraße 13
Hermine Stöber Friseuse u Haararbeiterin

Ein schlachtbares Schwein verkauft
Ober glau cha Hirtengasse 7

Heute Sonntag Speckkuchen bei
H Wittig Fleischergasse 13

Ein neuer Regulator und Federbett ist
billig zu verkaufen Harzgasse 3 part

Eine gr Kiste 8 F l 2 F br 2 F h
verkauft Geiststraße 56

Für 1 Ggr
macht alle Sorten alte Hüte auch Strohhüte
in 24 Stunden so schön wie neu die Hut
macher Werkstatt kleiner Schlamm 11

F Rabenhold Hutmacher Meister
Ein Pult und Bücherbord zu kaufen ge

sucht Leipzigerstraße 44 part
Eine Laitfbank zu miethen oder kaufen

gesucht kl Sandberg 19 H 5,1086
Getr Kleidung Betten Wäsche kauft Frau

Hohmann Adr erb kl Schlamm 11 II

Zu Privat Entbinduugen empfiehlt sich
M Schumann Hebamme Schineerstr 9

Wohmmgs Gesnch
Eine Wohnung im Preis von 130 140

Thalern Mitte der Stadt wird von einem
Handwerker pünktlichen Miethezahler zu mie
then gesucht

WG Offerten unter S S 12748 nie
derzulegen in der
Annoncen Expedition von I Barck K Co

Eine fr Wohnung für circa 400 von
ruh pünktl Miethezahlern z 1 Mai zu bez
ges Off postlagernd X A 104 Hauptpost

Tischler Werkstatt mit Wohnung znm
1 Juli gesucht kl Klansstratze IS

Eine größere Wohnung im Königsviertel
sofort beziehbar wird zu miethen gesucht

Offerten unter W A 5 in der Exped d
Bl erbeten

Wohuungs Gesuch
Ein Familienlogis im Preise von 400 bis

500 wird in der Nähe des Domplatzes
zu miethen für sofort oder 15 Mai d I
zu beziehen gesucht Offerten bittet man un
ter S F D 17 in der Exped d Bl bis
spätestens Montag niederzulegen

Ein paar einzelne Leute suchen eine Woh
nung von Stube Kammer Küche nicht zu weit
von der Bahn Zu ersr Leipzigerstraße 43
bei Herrn Naumann

2 Stuben 2 Kammern und Zubehör wer
den 1 October von einzelnen Leuten zu mie
then gesucht Offerten unter W B 17
in der Exped d Bl erbeten



Im Hotel zum goldenen Löwen
in Halle a/S

werde ich nur Dienstag den 17 und Mittwoch den 18 d Mts
von früh 8 bis Abends 5 Uhr zu sprechen sein

AUs l rÄaus Vlasewitz vei Dresden
Auch brieflich Auch brieflichJeden Hänwrrhoidal und

Magenleidenden
mache ich aufmerksam daß es mir durch mein achtjähriges Leiden und die seitherigen
Unternehmungen meiner eigenen Methode gelungen ist selbst in den hartnäckigsten und
veraltetsten Fällen Leidenden Hülfe zu bringen welche 8 bis 12 Jahre an diesen
Krankheiten litten Es haben sich die von mir gebrauchten Mittel schon nach 3tägi
gem Einnehmen auf das Glänzendste bewährt auch stellte sich bei den von mir Be
handelten die Krankheit nie wieder ein

Das so vielfach verbreitete Magenübel zu welchem sich oft auch Magenkrampf
gesellt zeigt sich durch folgende Merkmale Unbehagliches Gefühl Drücken und Boll
seiu nach Speisen und Getränken raffende und schneidende Gefühle im Magen Schläf
rigkeit lästige Blähungen unregelmäßiger Stuhlgang Druck in der Herzgrube Uebel
keit saueres Aufstoßen Kopfweh kurzer Athem Engbrüstigkeit u Gemüthsverstimmungen

Symptom des Hiimorrhoidal Schwindel Kopfweh Kälte der Extremi
täten mit fliegender Hitze Aufgetriebeuheit des Unterleibes Trieb zum Uriniren
Kreuzschmerzen Brennen im Unterleib Schwäche der Verdauung Appetitmangel
schleimig belegte Zunge Blut und Schleimabgang durch Stuhlgang Brennen mit
periodisch eintretenden Knoten am After Ausschlag und Jucken am Körper unruhiger
Schlaf schwere Träume Ohrensausen Funkeln vor den Augen Gesichtsverdunkelung
Angst in der Brust Herzklopfen ermattender Schweiß Gemüthskrankheiten Schlag
flüsse Lähmungen

Auch beseitige ich auf das Glänzendste Bleichsucht Asthma Migräne
letzteres ist periodisch wiederkehrender einseitiger nervöser Kopfschmerz

1

1

1

1

1

Bekanntmachung
Wir liefern von heute ab franco Haus in Halle oder Gieblchenstein

Hektoliter zu
zu

MKZ MGS kOiiZVi zu
MIsTR KOZZAv zu

SWNÄ MAI NZ W

Askariden entferne ich ohne Coufso und Granatwurzel sowie jeder Vor und Hunger
kur gefahr und schmerzlos vollständig Mit Kopf binnen zwei Stunden auch brieflich
Das Mittel ist von ärztlichen Autoritäten geprüft und als das beste anerkannt worüber
Jedem das Zeugniß vorgelegt werden kann in demselben wird zugleich constatirt daß
selbst bei Unternehmungen der schwächsten Personen kein Nachtheil am Körper zu be
fürchten ist und schon bei Kindern von zwei Jahren dieses Mittel angewendet wer
den kann

Sichere Kennzeichen des Bandwurms
Der wahrgenommene Abgang nudelartiger oder kürbiskernähnlicher Glieder

Hunderte von Patienten welche durch meine Behandlung in oben angege
bener Zeit gründlich geheilt wurden haben ihren Dank mir durch schriftliche Zeugnisse
mitgetheilt deren Namen wie Zeugniß Jedermann zu Gebote stehen

Danksagnng
Herrn Richard Berger bescheinigen wir hiermit daß die von demselben verord

nete einfache und schmerzlose Kur zur Vertreibung des Bandwurms welche wir an
unserem elfjährigen Sohn vornahmen von dem besten Erfolg gekrönt wurde Wir
sagen Herrn Berger unsern tiefgefühlten Dank und rathen allen ähnlich Leidenden sich
an genannten Herrn zu wenden

Halle a/S 16 Dezember 1876 Fr Rosch und Frau Kapellgasse 6

Danksagung
Dankend theile ich Ihnen mit daß ich durch Ihr Mittel von meinem langjäh

rigen Hänwrrhoidal und Magenleiden gänzlich befreit bin
Merseburg den 1 Dezember 1875 Hochachtungsvoll zeichnet

Nagel berittener Gensdarm

Danksagung
Für die mir zugesandten Medicamente gegen meine längere Zeit gehabten

Brust und Magenschmerzen sage ich Herrn Richard Berger für die schnelle und sichere
Hülfe meinen besten Dank und werde ähnlich Leidende an Ihnen bestens empfehlen

Kleingoddula bei Dürreuberg u Halle a/S Dankend zeichnet sich
den 16 Februar 1877 Hermann Hirche Mühlenbesitzer

65 4
zu

47 4
43 4
84 4

WM Stück M 16 ZV 4Knorpel nnd Stückkohlen möchten für Stuben und Küchenfeuerung nunmehr das billigste
Brenn Material hier am Orte sein da der Centner davon nur noch ca 38 bez 45 franco
Haus kostet Bei ihrer Verwendung ist nur darauf zu sehen daß sie gut trocken sind

Halle den 15 April 1877

Pfämierfchastl Salinen u Bergwnks Verwaltung

Alls das ImKtttZZt tür welchessich mit der Heilung von krummem Rückgrat hoher Schulter u
Viifte schiefem Hals schlechter Haltung Muskelschwäche u
ÄhlNUUgen beschäftigt erlaubt sich aufmerksam zu machen

Halle a/S gr Berlin 12
Unterricht im WeitznShe

RÄt Junge Damen welche das Weitznähen u Zuschneiden der Wäsche und
Maschinennähen gründlich erlernen wollen finden in meinem neuen LehrsCnrsus noch
fre undliche Ausnahme Fcau Behmann Luckengafse 9 II

Restanrationö Uebernahme
Mit dem 16 d M übernehme ich die in dem Grundstück meines Schwiegervaters

Herrn C Friedrich Freyverg s Garten bis jetzt von Herrn David Schütz
innegehabte sogenannte Restauration zum Neuen Theater großer Schlamm 9
unter der neuen Firma

ttkMii stwn HIN kinkeller M
Mein eifrigstes Bestreben wird dahin gerichtet sein mir zu jeder Zeit das Wohl

wollen der mich beehrenden Gäste zu erwerben Hochachtungsvoll

Danksagung
Dankend theile ich Herrn Richard Berger mit

vom Bandwurm mit Kops gänzlich befreit bin
Bennstedt bei Teutjchenthal

den 5 Februar

daß ich durch selbiges Mittel

Hochachtungsvoll
Louis Schnberdt

I

Dem Verdienste seine Krone
Durch einen Zeitraum von 5 Jahren litt ich im höchsten Grade an Magens

und HämorrhoidalsBeschwerden und suchte vergebens bei bewährten Aerzten die er
sehnte Herstellung meiner Gesundheit Schon hatte ich die Hoffnung aufgegeben da
wurde mir endlich Rettung durch die vorzüglichen Medicamente des Herrn Richard
Berger zu Theil und so folge ich gern und freudig dem Dränge meines Herzens und
statte vorgenanntem Herrn für die Wiederherstellung meiner Gesundheit den besten und
wärmsten Dank hierdurch ab Möge sein segensreiches Wirken stets zum Heile der
Leidenden ein so folgreiches seinl F Zumpe Getreidehändler

Dresden am 8 November 1876 Glacisstraße 14

Von den in der Thorstraße 11 am Ranni
schen Thore neu erbauten 3 Häusern ist das
an der Ecke der IV Vereinsstraße gelegene
für den Preis von 4500 A bei mäßiger
Anzahlung noch verkäuflich und 1 Juli oder
auch früher beziehbar Reflectauten belieben
die speciellen Bedingungen in meinem Atelier
Leipzigerstraße 56 II einzusehen

Arch i tect O Stengel

Ein Hans in guter Geschäftslage ist mit
günstigen Bedingungen zu verkaufen oder sofort
zu vermiethen Näheres Markt 17

Alleiniger Verkauf der Wcrschen Weiszen
felser PreWeine Ober Röblinger Bri
quettes Zwick Steinkohle Holz im Ein
zelnen und SQ Zros

CHr Storz Marienstr 7
Wiederverkäufe Grubenpreise

Kl Sandberg 2 ist ein Posten zurückgesetzter
und dunkel gewordener Möbel zu bedeutend
h erabg ese tzten Preisen zum Verkauf gestellt

Meine Itiiei mildernjede Heiserkeit u jeden catarrhalischen Husten
Diese sind in Beuteln S 30 R Psg stets vor
rätig in der Eonditorei von

S N ,vi Z in Halle
Berlin Dr II UüIIer pr Arzt c

kmm l Mitii
aus äsn festen Lsstanätlieilen äsr
Lmssr Quellen unter IlöitnnA ler
ministration äer XöniA
sensuellen bereitet seit Satiren Ke en
Hals unä lirnstlsiclsn devsälirt in
xlombirten Koliaoliteln wit Oontrol
streiken vorrätlÜA in Halle bei
üellltkvlil K Lo en Aros L en äetail
kerner bei xotlieker Dr I l iMtZliv

xotlieker Or u potdsker
Lolb

von Nutz und Brennholz Lehmsteinen
einer gut erhaltenen halb gewundenen
Treppe tt Montag den 16 April Mittags

2 Uhr Töpserplan 4Ein einthüriger Kleiderschrank ein großer
Küchentisch und Fliegenschrank billig zu
verkaufen Wörmlitzerstraße 86

VSZ sMSMtv
Band und Blumen Federn sehr billig

K Dieskan Rathhausgasse 19
in Halle a/S kleine Ulrichsftratze Nr ZO

Wie in anderen Städten schon längere Zeit eingeführt und zur großen Bequemlich

keit der Herrschaften und zum Nutzen der Dienstsuchenden mit Erfolg besteht so tritt mit l sidem 16 April d I auch hier in Halle kleine Ulrichsstraße Nr 20 parterre ein MV Wauunrerneymer
MÄ Ein kleineres Wohnhaus ist auf AbbruchA IRAÄWE5 T MW igH Ä5 verkaufen Adressen unter Z Nr 100

ins Leben Die geehrten Herrschaften von Halle und Umgegend werden bei Bedarf von nimmt die Expedition d Bl entgegen
Dienstboten mit dem höflichen Bemerken auf das neue Institut aufmerksam gemacht daß in Birk Secretär Kommoden pol Klei
den Vormittagsstunden sowohl als auch Nachmittags stets disponibele gut empfohlene Dienst derschränke Küchenschränke Bettstellen
boten zu Miethsabschlüssen bereit persönlich im Bazar anzutreffen sind Der Bazar ist ge dauerhaft gearbeitet zu verkaufen

öffnet ven früh 9 12 Uhr Nachmittags von 3 6 Uhr I Fleischergasse 31

Dienstag den 17 April c kommen noch
mit zur Versteigerung 2 Faß Rothwein

Faß Nordhäuser 1 Faß Syrup und 40
Flaschen Ungarwein

ILIstv ger Auctions Eommissar

Versteigerung
Mittwoch den 18 April Vormittags

9 Uhr sollen auf dem Künzel schen Zimmer
platze Wuchererstraße 20 gegen baare Zah
lung versteigert werden

a eine Partie Zimmermaterialien bestehend
aus Baustämmen Kanthölzern Brettern
Pfosten und Stollen

d verschiedene Zimmergeräthschaften und
Werkzeuge wie Kloben Taue Hobelbänke
Handwagen Schrotsägen c

o verschiedenes Rüstzeug und Maurer
geräth als Bohlen Stränge Waldrahmen
Leitern Eimer Kalkkasten Karren c

ä verschiedene Maurermaterialien und
Farben

e ein Ausstellungsgerüst verschiedene Com

toirutensilien 2 Hunde 9 Hühner c

Bienenstand
enth 2 Dathe sche Stapel Ständer n Lager
g 8 St Schleudermaschine und Geräthe zu
verkaufen b Gärtner Schotte Waisenhaus

Apfelwein
ohne Sprit zur Kur und für Reconvalescenten
besonders zu empfehlen bei

I F Nanmann
Geiststraße un d Promenaden ecke

Dauerhafte Kinderwagen und Reisekörbe
verkauft billig A Böttch er kl Klausstr 6
Sopha Matratzen n Bettstellen empfiehlt

billigst Fink Tapezierer Fleischergasse 2
Mehrere Heckbaner sind zu verkaufen

Geiststraße 51

Glatte und geraufte Cansense und alle
Sorten massive gekehlte und einfache Möbel

sehr billig Niemeherstraße 11
Sonntag früh Speckkuchen bei

Scope Landwehrstraße 16

täglich frisch kleine Märkerstraße 3
W Jiiuicke

Verkauf
Briquettes Steinkohlen Brennholz
sowie Einkauf von Lumpe Knochen tt

kl Klausstraße 7 August Krüger
Die vollst Jahrg der Halleschen Zeitung

von 1870 76 ve rk bill Wein gä ten 25 1
Neue und gebrauchte Möbel verkauft

billig Brunoswarte 6Heckbaner mit Sieen und Hahn zu
verkaufen Kanzleigasse 3 2 Tr

Gute Speise und Samenkartoffeln zu
verkaufen Böllbergerweg 5ä



Polhei Verordnung

Theater Unternehmungen
Auf Grund des H 5 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850

Gef Sammlung von 1850 Seite 265 wird nach Berathung mit dem Magistrat für den
diesseitigen Polizei Bezirk hierdurch Folgendes verordnet

s i
Kein Theater Unternehmer darf sein Gewerbe beginnen bevor das Lokal in welchem

die theatralischen Vorstellungen stattfinden sollen von der Polizeibehörde durch eine schriftliche
Verfügung in Bezug auf Beschaffenheit und Lage für geeignet erachtet worden ist

Zu dem Lokal im Sinne dieses und der folgenden Paragraphen sind die gesammten
zum Theater gehörigen Baulichkeiten namentlich also die Bühne mit Maschinen Garderobe
und sonstigen Nebenräumen sowie der Zuschauerraum mit allen Zugängen und anderen für
die Benutzung durch das Publikum bestimmten Räumlichkeiten zu rechnen

s 2
Kein Theater Unternehmer darf sein Gewerbe fortsetzen wenn die Polizeibehörde wegen

entstandener Mängel in der Beschaffenheit des Lokals dem Unternehmer schriftlich die Fort
setzung des Gewerbes untersagt hat Zur Feststellung darüber ob das Lokal in ordnungs
mäßiger Beschaffenheit erhalten worden ist die Polizei Behörde berechtigt bauliche Revisionen
desselben auf Kosten des Unternehmers vornehmen zu lassen

s 3
Jeder Theater Unternehmer ist verpflichtet die von der Polizei Behörde zu bestim

menden Löschanstalten mit den erforderlichen Wasserleitungen auf seine Kosten zu beschaffen
und fortwährend in brauchbarem Zustande zu erhalten

s 4
Ju den Vorstellungen dürfen nicht mehr Billets zu Sitz und Stehplätzen ausgegeben

werden als die Polizei Behörde für zulässig erachtet beziehentlich für jedes einzelne Lokal
festsetzen wird

5

Bei Vorstellungen müssen von Eröffnung der Kasse an bis zur gänzlichen Räumung
des Theaterlokals sämmtliche dem Publikum zugängliche Räume hell erleuchtet sein

s 6
Bei den Vorstellungen darf nur dann Feuerwerk abgebrannt werden wenn der Polizei

behörde bis Vormittags 11 Uhr des Tages an welchem das Feuerwerk stattfinden soll
schriftliche Anzeige gemacht worden ist

s 7
Für die verschiedenen Zuschauerräume müssen auf Erfordern der Polizeibehörde besondere

Ausgänge vorhanden sein Der Theater Unternehmer hat durch entsprechende Abschließung
der verschiedenen Räume dafür zu sorgen daß das Publikum gezwungen ist diese Ausgänge
beim Verlassen des Theaters zu benutzen

Für das Bühnenpersonal müssen ebenfalls ausreichende besondere Ausgänge vorhanden
sein die von demselben bei Feuers oder anderen Gefahren jeden Augenblick benutzt
werden können

s 8
Nach dem Schluß der Vorstellung muß während eines von der Polizeibehörde zu

bestimmenden Zeitraums ein Wächter auf der Bühne anwesend sein der auf Feuer und Licht
sorgfältig achtet

Den dies controlir nden Polizeibeamten muß innerhalb dieses Zeitraums Zutritt zu
der Bühne gewährt werden

s s
Am Charfreitag am Büß und Bettage am grüneil Donnerstag und am Oster

sonnabend dürfen Theater Vorstellungen überhaupt nicht stattfinden an den übrigen Tagen
der Charwoche am Weihnachtsheiligabend an den ersten Feiertagen der großen Kirchenfeste
Ostern Pfingsten und Weihnachten sowie am Gedächtnißtag der Verstorbenen dürfen nur
Stücke ernsten Inhalts jedoch ohne musikalische Aufführungen dargestellt werden

s 10
Die Mitwirkung schulpflichtiger Kinder bei theatralischen Vorstellungen und Proben

ist nur auf Grund einer schriftlichen Genehmigung des betreffenden Schulvorstandes gestattet
Diese Genehmigung ist während der Zeitdauer für welche dieselbe ertheilt worden von dem
Unternehmer aufzubewahren und dem revidirenden Polizeibeamten auf Erfordern sofort
vorzulegen

s

Denjenigen Polizeibeamten welche zur Handhabung der Aufsicht und Ordnung oder
aus sonstigen dienstlichen Veranlassungen das Theater zu besuchen haben muß freier Zutritt
gewährt werden auch sind denselben diejenigen Plätze welche die Polizeibehörde für jedes
einzelne Theater besonders bezeichnen wird zu jeder öffentlichen Vorstellung frei zu halten

s 12
Uebertretungen vorstehender Bestimmungen werden soweit sie in den allgemeinen

Strafgesetzen nicht mit höheren Strafen bedroht sind an den Theater Unternehmern mit
Geldstrafe bis zu neun Mark im Unvermögensfalle verhältnißmäßiger Haft geahndet

Gleiche Strafe trifft bei Uebertretungen des Z 9 der Verordnung sämmtliche dar
stellende Personen welche bei den bezüglichen Vorstellungen mitgewirkt haben

Bei Übertretung des vorstehenden s 10 trifft die genannte strafe den Unternehmer
für jedes der Bestimmung zuwider verwendete Kind

Außerdem kann die Beobachtung der vorstehenden Bestimmungen im Wege der polizei
lichen Execution erzwungen eventuell die gewerbliche Benutzung des Lokals inhibirt werden

Halle den 10 April 1877 Die Polizei Verwaltung
I V v Hollh

Submission
Die Lieferung von 1495 Mille Hintermauerungssteinen zum Neubau der Köuigl

geburtshilflich gynäkologischen Klinik Hierselbst soll im Wege öffentlicher Submission ver
geben werden Offerten sind bis spätestens Freitags den ZI d M Bormittag 11 Uhr
in dem Uttiversitätsbaubureau Magdeburgerstratze 27 abzugeben woselbst auch die Be
dingungen zur Einsicht ausliegen Königlicher Landbaumeifler

Halle a/S den 13 April 1877 von Tiedemann
II

3, 3,5 4, 4,5V 5 Mtr lang s u s Nw stark geschnitten und
Waldlatten Stollen fichtene n kieferne Deckleisten Waldrahmen n Leiter

biinme empfiehlt billigst

Holzhandlung von ONr VvSRUUi
MM große Steinstraße 31

kr MiiMW 8 Möbelfabrik und MllgllM
RaWaitsgaffe IS Poftstratze S N SandSerg 2
empfehlen ihr reichhaltiges Lager selbftgefertigter üb

Möbelmagazin von i s uer Brüderstraße 13 empfiehlt
nt gearb 2 thür mahag n birk Kleidersekretäre 15 Thlr Pol Kleiderschränke
Thlr Kommoden 7 Thlr Rohrstühle I V Thlr 2 thür Küchenschr m Glas

aufs 10 Thlr starke Bettstellen 3 Thlr Sophas Sophatische Spiegel Spiegel
schränkchen Wäscheschränkchen nnd alle Sorten Möbel zu billigsten Preisen

gekört ünieli seinen ItolZksalzi
tüblorinaAnesiuin mul Lrom
Aelialt sin üen wirksamsten
ünropas null leb kalte üiese
Mneral uelle kür einen wakren
8 zdaw dessen koker Vertk
von letlem anerkannt werden
muss üer ünrok üen kebranok
tlie trelklieken Mirkun en lies
Wassers kennen gelernt kat

wf öl v Mix
Lsvsdrt u Zuverlässig vlrkeiiäist es bei

VerstopkunA räk keit ller
Verllauunx IMdsiiettt Ver
sekIeiininiA Uäinttrrkvillen
Okroniseken ZlaZen u Darin
katarrlien rauenkranklieiten
lxtvkt liinNvallnnAen trüber
Llemütlisstiininunx inan eln
üer Arbeitslast llnrelnigkel
ten lies Muts n üer Haut ete

riseiig MIIunZ m allen
Mneral asserbanüliillAko nnü

xvtkeken
IZiMiMl vii eeiioii v Oxxel ck Oo in krivtlrivllsiiilli bei

Mtterwajser

Prenß Original Loose kauft
zur 1 Klasse 156 Pr Lotterie mit Avance und bittet um Offerten

in keriin 8 Kommandantenstraße 3tt

Z Gänzlicher Ausverkauf
n lleWii um HvimeiMliirM

In Folge Auflösung einer der größten deutschen
Schirmfabriken sollen deren Bestände

M Proceut unter Fabrikpreis
ausverkauft werden Nur solide für diese Saison gefertigte
in den neuesten n besten Qualitäten kommen zum Verkauf Preise sind fest

neben dem Löwen

übernimmt zur Confervirung unter Garantie gegen Motten und Feuersgefahr
gr Ulrichs n Steiustratzen Ecke

Das seit Jahren rühmlichst bekannte echte

Ring elhardt Glö cknerfche Pflaster
mit Stempel und Schutzmarke auf den Schachteln
ist geprüft und wird empfohlen gegen Knochenfraß Krebsschäden Karfunkel
Drüsen Flechten Salzfluß Frost und Brandwunden Hühneraugen
Entzündungen überhaupt alle äußerlichen Schäden Magenschmerzen Gicht
u Reißen tt Um das echte zu bekommen verlange man das Ringelhardt Glöck
nersche Pflaster über dessen vorzüglichste Heilkraft Atteste wie solche kein
anderes Pflaster auszuweisen vermag in allen Apotheken ausliegen

z

5 Zu beziehen s Schachtel 50 und 25 Pfennige aus der Löwen Apo
theke und Apotheke ,znm deutschen Kaiser in Halle a/S sowie aus den
Apotheken in Mersebnrg Landsberg Markranstädt Leipzig Weißenfels
Alsleben Zeilz Dürreuberg Roßla Wettin Schkenditz c Fabrik von
M Ningelhardt in Gohlis bei Leipzig Eisenbahnstraße 18

KL In obigen Niederlagen ist auch Ringelhardt s Nniversal Balsam
zu haben

Anction von altem Bauholz
Montag den 16 d Ms Nachmittags 2 Wr

alte Promenade auf dem Abbruch der Tulpe gegenüber

bököräsrii

5 Äinu tltel v kiesige
auswärtige Uieituu

eu uu I I udO g ue Ivr
HVelk uuter zz tivÄvr Kewts eul attest
ZiereejiuuuN unä
tvn UInx tvitieZiZleit
bsi cisrertl ileu ül er
reu körtiAsn
usekIÄKe unÄ vsrssnäsu
vituuKlS VerziejekuZ

unä tr ues

MZMS SA S8
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